
Steve McQueen Cup – 5. Lauf PDC (Powerpoint Drivers Club) Neufahrn am 15.04.2011 

 

Rudi, Werner, Daniel und die restlichen Männer vom PDC hatten sich mächtig ins Zeug gelegt um die 

erste Serienveranstaltung auf der neuen Bahn in den neuen Räumlichkeiten möglich zu machen. Die 

großzügigen Clubräume sind toll geworden, wie auch die Bahn. 24 Fahrer machten sich an diesem 

Abend daran, die vielen Arbeitsstunden mit ihren SMQ Boliden zu würdigen. Aufgrund der 

Teilnehmerzahl wurden 3 Minuten Turns absolviert. 

Das Starterfeld  

 

Gruppe 1, Lauf 1: 

    



- Donald zirkelt Bernds 917K trotz erstem Bahnbesuch sicher um den Kurs und schafft 76,12 

Runden / Platz 21. 

- Daniel A. auf 908 hat bemerkenswert viele Abflüge, was am Regler liegt, wie sich danach 

herausstellt. Trotzdem 78,08 R. / Platz 17 (nur zwei Teilstriche zwischen Platz 15 und 17!) 

- Werner reaktiviert erfolgreich einen altbekannten 908/2 – 78,28 R./Platz 15 

- Dali ist müde, setzt die Meßlatte mit Svens 917 Langheck in der Gruppe dennoch auf 81,32 

R./ Platz 7 

- Sepp pilotiert die treue grüne Piper Lola T70 auf 77,81R. / Platz 18 

Gruppe 2, Lauf 1 

   

- JP kommt mit dem guten alten 908/3 auf 80,82 Runden / Platz 11. Man beachte: Nur 0,5 

Runden hinter Dali, aber 4 Plätze weiter hinten = ein Abflug kostet mittlerweile unter 

Umständen 4 Plätze! 

- Tobi legt auf 908/3 83,54 Runden vor und wird am Ende Zweiter 

- Gerd fährt zum ersten Mal beim PDC und wird mit 80,86 R. Zehnter 

- Bernd probiert ein sehr selten anzutreffendes Auto – 908 Langheck. Es muß noch dran gefeilt 

werden – 78,24 R. /Platz 16 

- Klaus fährt ambitioniert GT40 und kommt auf 80,35 Runden – Platz 13. 

 

Meister Rudi überwacht das Geschehen         Tobi ist auch beim Einsetzen schnell! 

  

 



Gruppe 3, Lauf 1: 

  

- Alex K. traut sich mit dem schmalen Tigerenten-906 unter die SMQ Meute und schafft 

trotzdem einen respektablen 19. Platz mit 76,80 Runden 

- Sven heute zur Abwechslung auf Ferrari 512 CL ;-) gönnt sich 80,87 Runden / Platz 9 

- Michi Jasch führt den schönen Gulf 917LH aus, der zwar ordentlich Motoröl verliert, aber 

trotzdem mal eben für 82,31 Runden (Platz 4) gut ist 

- Bernies 512CL brennt heute so richtig und kann sich mit 82,61 R. sogar noch vor Michi auf 

Platz 3 schieben 

- Ralf läßt sich nicht lumpen und folgt den beiden mit seinem 917 LH auf Platz 6 mit 82,03 

Runden 

 

Da soll mal einer sagen nur Youngsters hängen ständig am Handy… 

  

 

 

 

 



Gruppe 4, Lauf 1 

  

- Alex H. hat sich um einen superschönen Scalextric GT40 gekümmert der es ihm mit 

souveränen 80,81 Runden und Platz 12 dankt 

- Daniels „unsichtbarer“ 917 LH geht auch heute wie die Hölle und sichert ihm Platz 1 mit 

81,64 Runden 

- Guido geht die Sache mit 75,87 Runden vorsichtig an – Platz 22 

- Alex K. sichert mit Platz 23 / 73,29 Runden das Feld nach hinten ab 

Gruppe 5, Lauf 1 

   

- Pepe bekommt von Bernd einen Scalextric GT40 (Repaint) den er entspannt mit 82,09 

Runden auf Platz 5 steuert 

- Dennis ist so begeistert von Bernds 917LH das er damit gleich mal Platz 8 mit 81,23 Runden 

herausfährt 

- Artur gibt ebenfalls einem 917LH eine Chance um knapp vor Donald 76,16 Runden / Platz 20 

zu belegen 

- Jorge kann mit dem schönen Ferrari 512 Berlinetta die 80 Runden Grenze hinter sich lassen 

um Platz 14 zu erreichen 

 

 

 



Souveräne Rennleitung durch Daniel Dali sammelt Kräfte für den zweiten Lauf…es 

wird sich lohnen! 

   

 

Gruppe 1, Lauf 2 

  

- Philip steigt zusätzlich im 2. Lauf ein und teilt sich Bernds 917 LH Auto mit Dennis. Für 82,14 

Runden ist der Wagen gut – Platz 7 

- Alex K. kommt auf 71,81 Runden, Platz 24 

- Guido holt fast zwei Runden mehr (77,66) heraus und verbessert sich um einen Platz (21) 

- Donald ist ebenfalls etwas schneller als in Lauf 1 - Platz 23. 

 

 



Gruppe 2, Lauf 2 

  

- Artur findet zusätzliche zwei Runden (78,13), bleibt dennoch auf Platz 20, ein Lauf voller 

Rätsel ;-) 

- Alex K. bleibt beständig (76,62). Kostet in diesem Lauf aber 3 Plätze (22) 

- Sepp kommt ebenfalls auf fast 2 Runden mehr als zuvor (79,69) und macht einen Platz gut 

(17) 

- Daniel A. zeigt mit repariertem Regler sein wirkliches Potential mit 81,70 Runden, Platz 9 

Gruppe 3, Lauf 2 

  

- Bernd und der 908 LH freunden sich an – 1,5 Runden mehr (79,94). Ein Platz nach vorne (15) 

- Werner fährt beständig fast identisch zu Lauf 1 (78,36) - Platz 18 

- Jorge legt jetzt richtig los und kann auch fast 2 Runden drauflegen (81,88) – bringt ganze 6 

Plätze Verbesserung! Auch so herum funktionieren enge Positionskämpfe 

- Klaus versucht seinen Filius einzuholen und es gelingt…fast… (81,59) – Platz 10 

Sepp beim Einsetzen 

 



Gruppe 4, Lauf 2 (das ist doch mal ein schönes Feld!) 

 

 

- Alex kostet Müdigkeit 2,5 Runden (78,21) und 6 Plätze (19) 

- JP entsorgt sich ebenfalls zu oft – nur eine Runde Verlust (79,82) aber 5 Plätze (16) 

- Gerd wird zwar sicherer mit einer halben Runde plus (81,35), wandert aber aufgrund 

erstarkter Spitzengruppe drei Plätze rückwärts (13) 

- Sven verbessert sich ebenfalls ähnlich wie Gerd (81,55), fällt aus denselben Gründen aber 2 

Plätze zurück (11) 

 

 



Dali als schneller Einsetzer          Früher sah man ihn öfter: 512 Berlinetta 

  

Gruppe 5, Lauf 2 

  

- Dennis bleibt ebenfalls sehr konstant (81,46), Platz 12 

- Dalis Schläfchen zeigt Wirkung – er legt 1,5 Runden drauf (82,78) und fährt aufs Stockerl (3) 

- Bei Ralf läßt der Grip nach, 2 Runden weniger (80,81), 8 Plätze rückwärts (14) 

- Pepe setzt Hanns‘ alte Weisheit um das man nicht rausfallen sollte (82,36) und behauptet 

Platz 5 

Ein grandioser Abräumer fegt den GT40 von der Bahn     Nach der Bergung ist vor der Bergung! 

    



Ja, der 2. Lauf war schon besser ;-)     es geht drunter und drüber in Neufahrn 

   

Käthe‘s 908, man vermutet inzwischen 300000 gefahrene km ;-)   

  



Gerds Markenzeichen seit Anbeginn der Zeit … äh des SMQ – Sunoco Lola T70 

 

Gespannte Zuschauer     Donald inspiziert Bernds seltenes 908 Langheck 

   

Gemütliche Theke               Bernd beim Fotoshooting 

  



Tobi dreht auf     Wer ist schneller als ich? 

  

Gruppe 6, Lauf 2 

   

- Michi Jasch schafft rundenmäig fast eine Punktlandung zum ersten Lauf (82,27), Platz 6 

- Dasselbe gilt für Bernie (82,75), der das Stockerl nur um Haaresbreite (0,03…) verfehlt (4) 

- Tobi hat im ersten Lauf die Strecke vorsichtig angegangen, um nun auf ein schon 

hervorragendes Ergebnis noch mal 1,5 Runden aufzuschlagen, (84,91) und erster zu werden 

- Daniel fährt exakt so schnell wie im ersten Lauf (84,67) und wird damit zweiter 

 

Wenn man die Endstände in Lauf 2 betrachtet trennen Platz 3-9 nur eine Runde und Platz 10-16 nur 

zwei  Runden. Viele Ergebnisse liegen nur einen Wimpernschlag auseinander. High End Autos in den 

Händen eines Fahrerfeldes vom Feinsten. 

Herzlichen Glückwunsch an Daniel und Tobi als Erstplatzierte, sowie Bernie und Dali auf den Plätzen 

zwei und drei – Wahnsinns Leistung auf außergewöhnlichen Autos! 

 

Vielen Dank an die emsigen Helfer Daniel, Bernie und Werner plus Alex H. an der Kamera. 

Bis zum nächsten SMQ Lauf!    

Bernd 


